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Zeit und Ort der Veranstaltung:

Freitag, 18.02.2011, 9.00 bis 18.30 Uhr und
Samstag, 19.02.2011, 9.00 bis 16.00 Uhr:

Dorint Hotel Frankfurt-Main-Taunus-Zentrum
Am Main-Taunus-Zentrum 1. 65843 Sulzbach (Taunus)
http://www.dorint-hotels.com/sulzbach

Wissenschaftliche Leitung, Veranstalter und 
Organisation:
Universitäts-HNO-Klinik Mannheim der
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Univ.-Prof. Dr. med. Karl Hörmann
Priv.-Doz. Dr. med. Leif Erik Walther
Firma Interacoustics, Deutschland

Anmeldung* und Auskunft:
Internet: http://www.symposium-neurootologie.de
per Fax: 02193-533 179 über das Faxformular im Internet
telefonisch: 02193-533 180

* Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung automatisch 
Mail oder per Fax. Die Anmeldung ist verbindlich, Stornierung nur bis drei 
Wochen vor Beginn der Veranstaltung, danach keine Rückerstattung

Tagungsgebühren**:
Fachärztinnen und –ärzte: 345 EURO
Assistenzärztinnen und –ärzte sowie Medizinische
Assistenzberufe: 245 EURO
Studentinnen und Studenten***: 145 EURO
Kurse am Freitagvormittag: 75 EURO
Dinner im Schlosshotel Kronberg mit Festvortrag 55 EURO

Bankverbindung: Danske Bank Hamburg
Konto Nr.: 4 989 010 743. BLZ: 203 205 00
Kontoinhaber Fa. Interacoustics, Dänemark

** Tagungsgebühren enthalten 19% MwSt. einschließlich 
Fortbildungspunkte, Tagungsunterlagen, Getränke, Pausensnacks, 
Mittagessen
*** Bitte Bescheinigung per FAX übersenden oder bei elektronischer 
Anmeldung am Veranstaltungstag vorweisen

Der Kontoauszug gilt als Quittung. Bitte bei Überweisung nach dem 
15. Februar 2011 am Veranstaltungstag vorweisen. 
Am Veranstaltungstag Barzahlung erforderlich.
Rechnungsausstellung aus organisatorischen Gründen nicht möglich.
Im Tagungsbüro erhalten Sie eine Quittung sowie eine 
Teilnahmebescheinigung.
Bitte denken Sie an Ihren Strichcode zur Registrierung Ihrer 
Fortbildungspunkte.

- Änderungen vorbehalten - 

VORTRÄGE MIT PRAKTISCHEN
DEMONSTRATIONEN UND

VIDEOBEISPIELEN, PRAKTISCHE
ÜBUNGEN UND INTENSIVKURSE

Diagnostik von Schwindel,
Kopfi mpulstest und VEMP,

Posturografi e, Neues aus dem
Medizinrecht, Objektive Audiometrie,

Therapieoptionen beim
Akustikusneurinom

FREITAG UND SAMSTAG
18. UND 19. FEBRUAR 2011

Dorint Hotel Frankfurt-
Main-Taunus-Zentrum

65843 Sulzbach (Taunus)
Am Main-Taunus-Zentrum 1

Anreise:
 
Auto: A66: Ausfahrt Richtung Main-Taunus-
Zentrum, rechts halten, nach ca. 800 m in
Richtung Sulzbach (Ts.)/Bad Soden am
Taunus (L3266), nach ca. 400 m erste
Möglichkeit links zum Tagungsort abbiegen

Bus: Linie 802 (Finkenweg)

Deutsche Bundesbahn: Frankfurt (Main) Hbf,
anschließend S3 in Richtung Bad Soden

Flugzeug: S7-9 Richtung Frankfurt (Main)
Hbf, S6 Richtung Bad Soden
http://www.rmv.de

Hotels und Pensionen in der Region:
http://www.rma.de

Parkmöglichkeiten: direkt am Hotel oder im
Main-Taunus-Zentrum (kostenfrei)

Zertifi zierung/Fortbildungspunkte:
Landesärztekammer Hessen (voraussichtlich
16 + 2 Fortbildungspunkte) und die Deutsche
Akademie für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde,
Kopf- und Halschirurgie e.V.

Interacoustics lädt ein:
4. Symposium und Kursus 
Praktische Neurootologie 
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich zu unserem vierten Symposium 

Neurootologie am 18. und 19. Februar 2011 im Dorint 

Hotel Frankfurt-Main-Taunus-Zentrum einladen.

Leitidee dieser Veranstaltung ist es, den aktuellen 

Stand der Diagnostik und Therapie neurootologischer 

Krankheitsbilder unter praktischen Gesichtspunkten 

zu erläutern, zur Diskussion zu stellen sowie Tipps und 

Tricks im täglichen Umgang unter den Aspekten der 

Therapierelevanz und Interdisziplinarität zu vermitteln. In 

diesem Jahr möchten wir den Teilnehmern mit simultanen 

praktischen Demonstrationen und Videobeispielen 

diagnostischer Methoden und therapeutischer Verfahren 

zu den unterschiedlichen Vortragsthemen noch mehr 

praktische Hinweise vermitteln und gemeinsam mit den 

Teilnehmern diskutieren.

In Ergänzung zum Vortragsprogramm werden am 

Freitagvormittag Intensivkurse angeboten. Wir danken 

allen Sponsoren, insbesondere der Firma Interacoustics für 

die Unterstützung der Veranstaltung.

K. Hörmann, L. E. Walther und Referenten

Programm Freitag, 18. Februar 2011
09.00-12.00 Kurse (Parallelveranstaltungen)

Kurs 1 Subjektive Audiometrie: Grundla-
gen. Demonstrationen, Hörbeispiele 
und Praktische Übungen
I. Baljic (Erfurt)

Kurs 2 Begutachtung in der HNO
F. Waldfahrer (Erlangen)

Kurs 3 Schwindel, Gleichgewichtsstörun-
gen, Störung der Kopf-Körperposi-
tion. Demonstrationen, Praktische
Übungen und Grundlagen
Manuelle Therapie
B. Schiffmann (Sinsheim)

12.00-14.00 Mittagspause

14.00-14.15 Begrüßung, organisatorische
und inhaltliche Einführung
K. Hörmann (Mannheim),
O. Haase (Wermelskirchen) und
L.E. Walther (Sulzbach)

14.15-15.15 Rezeptordiagnostik der drei Bo-
gengänge: Kopfi mpulstest und 
Dynamic Visual Acuity mit
Demonstrationen
St. Hegemann (Zürich)

15.15-16.15 Posturografi e in der Praxis:
Grundlagen und Demonstrationen
F. Waldfahrer (Erlangen)

16.15-16.45 Pause

16.45-17.45 Rezeptordiagnostik der
Otolithenorgane mittels VEMPs
mit Demonstrationen
L.E. Walther (Sulzbach)

17.45-18.30 Neues aus dem Medizinrecht
A. Wienke (Köln)

ab 19.00 Abendveranstaltung im historischen 
Schlosshotel Kronberg mit Schloss-
führung und Abendmenü sowie 
Festvortrag :
Gleichgewicht auf Staub gebaut:
Die Welt der Otokonien
R. Kniep (Dresden)

Programm Samstag, 19. Februar 2011
09.00-10.00 Praktische Anwendung der

CE-Chirp®-BERA und ASSR in Praxis 
und Klinik
M. Cebulla (Würzburg)

10.00-11.00 Akustikusneurinom: Operation 
oder konservative Therapie?
M. Bloching (Berlin)

11.00-11.30 Pause

11.30-12.30 Zentrale vestibuläre Testverfahren 
in der Praxis mit Demonstrationen
K. Helling (Mainz)

12.30-13.30 12.30-13.30 Mittagspause

13.30-14.30 Benigner paroxysmaler
Lagerungsschwindel: Praktische
Diagnostik und Therapie
Therapiemanöver mit praktischen
Demonstrationen und
Videobeispielen
F. Schmäl (Greven)

14.30-15.30 Tinnitus: Wann Retraining, wann
Psychotherapie?
H. Schaaf (Bad Arolsen)

15.30 Zusammenfassung
L.E. Walther (Sulzbach)

Referenten

Baljic, M. Sc., Dipl.-Ing.
HNO-Klinik Helios-Klinikum Erfurt

Bloching, M. Prof. Dr. med.
HNO-Klinik, Helios-Klinikum Berlin-Buch

Cebulla, M. PD Dr. Ing.
HNO-Universitätsklinik Würzburg

Hegemann, S. Dr. med.
HNO-Universitätsklinik, Universitätsspital Zürich

Helling, K. Prof. Dr. med.
HNO-Universitätsklinik Mainz

Kniep, R. Prof. Dr. Ing.
Direktor des Max-Planck-Instituts für Chemische
Physik fester Stoffe, Dresden

Schaaf, H. Dr. med.
Tinnitus-Klinik Dr. Hesse Bad Arolsen

Schiffmann, B. Dr. med.
HNO-Gemeinschaftspraxis Sinsheim

Schmäl, F. Prof. Dr. med 
HNO-Zentrum Münsterland, Greven

Waldfahrer, F. Dr. med.
HNO-Universitätsklink Erlangen

Walther, L.E. PD Dr. med. 
HNO-Gemeinschaftspraxis Sulzbach (Taunus)

Wienke, A. Dr. jur.
Kanzlei Wienke & Becker - Köln®

HNO-Gemeinschaftspraxis Sinsheim

HNO-Zentrum Münsterland, Greven

HNO-Gemeinschaftspraxis Sulzbach (Taunus)


